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900 Übungen zur 
Kommunikation im 
Beruf 

pädagogische 
Hinweise D 3 / 21 

übergreifendes 
Lernziel 

 
D: Verfassen einer Mitteilung 
 

Schwierigkeitsgrad 
 
3 
 

Lernbereich 
 
Ideen hierarchisieren 
 

konkretes Lernziel 

 
• Begründen von getroffenen Entscheidungen 
• schriftliches Darstellen 
• selbstständiges Recherchieren von 

Sachinformationen 
• Erfassen von Begründungszusammenhängen 
• Entwickeln von Standpunkten: Treffen von 

Entscheidungen 
• logisches Darstellen von 

Gedankenzusammenhängen 
 

Voraussetzungen 
 
Medienkompetenz 
 

Anzahl der Übungen 
 
6 
 

Abschlussübung 
 
D3 / 21 - 1.7 
 

Anwendungs-
möglichkeiten 
(Beispiele) 

 
geeignet für Berufsorientierung: 1.3 und 1.6 
 

Anmerkungen 

 
vgl. 1.6 mit D1 / 23 - 1.3 und 1.4 
zur Weiterführung: Literatur über Buridans Esel  
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Beispiel 
 

D 3 / 21 - 1.1

 
 

Sich für oder gegen etwas zu entscheiden, ist oft schwer. 
Aber es ist notwendig, was auch diese kleine Geschichte belegt: 

 
 

Zümir besitzt einen Esel, den er sehr gut mit Nahrung versorgt. 
So findet der Esel eines Tages auch zwei gleich große Heuhaufen zum Fressen: 

 

 
 

Aber: Er verhungert!  
Der Esel kann sich nicht entscheiden, welchen Heuhaufen er zuerst fressen sollte!  

 
(nach dem Gleichnis von Buridans Esel) 

 
 
 
 

Denken Sie an sich: Wie entscheiden Sie sich (meistens)? 
 

 
 

Um sich zu entscheiden,  
sollte man Argumente abwägen. 

 

 
 
 

Dabei ist es ratsam,  
 

Gründe für und Gründe gegen 
 

die jeweilige Entscheidung zu berücksichtigen und gegeneinander abzuwägen. 
 
 
 
 

 
Versuchen Sie es. Gehen Sie zur nächsten Seite. 
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Aufgabe 
(Seite 1) 

D 3 / 21 - 1.2

 
 

Hat die Familie noch eine Zukunft? 
 
 

Nehmen Sie Stellung und begründen Sie Ihre Meinung. 
 

 
 
1. Ich möchte auf jeden Fall heiraten und eine Familie mit Kindern haben. 
 

 
 
 
 
 
2. Die Familie mit Ehefrau, Ehemann und zwei Kindern gehört wahrscheinlich der 

Vergangenheit an. 
 

 
 
 
 
 
3. Ob ein Kind sich gut oder schlecht entwickelt, hängt vor allem von seinen natürlichen und 

angeborenen Charaktereigenschaften ab. 
 

 
 
 
 
 
4. In den meisten Familien, die ich kenne, werden die Kinder falsch erzogen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Setzen Sie Ihre Stellungnahmen auf der nächsten Seite fort. 
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Aufgabe 
(Seite 2) Eval.: 

 
5. Wenn es in der Ehe nicht mehr klappt, sollte man sich scheiden lassen. 
 

 
 
 
 
 
6. Für eine Familie mit Kindern würde ich auch auf materiellen Wohlstand verzichten. 
 

 
 
 
 
 
7. Ich denke, dass sich in den Familien gegenüber früher vieles verschlechtert hat. 
 

 
 
 
 
 
8. Ich kann mir vorstellen, dass ich nicht heirate. Trotzdem werde ich ein eigenes Kind 

haben. 
 

 
 
 
 
 
9. Für ein Familienleben würde ich auf eine Karriere im Berufsleben verzichten. 
 

 
 
 
 
 
10. Wenn ich später einmal Kinder habe, werde ich auf körperliche Gewalt verzichten. 
 

 
 
 
 
 

Zeigen Sie dem Lehrer Ihre Arbeit. 
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 Eval.: 

 
 

Sie haben ein Jahressportabonnement geschenkt bekommen. 
Sie möchten es gerne wahrnehmen.  

Wägen Sie ab: Wofür entscheiden Sie sich?  
 

 
   

 
     

Surfen?  Kraftsport?  Fußball? 
 
 

 

Teilen Sie mit, für welche Sportart Sie sich entscheiden. 
Wie sind Sie zu Ihrer Entscheidung gekommen? Welche Überlegungen 

haben Sie angestellt? 
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Sie haben ein Jahressportabonnement geschenkt bekommen.  
Sie möchten es gerne wahrnehmen.  

Wägen Sie ab: Wofür entscheiden Sie sich?  
 

 
   

 
     

Surfen?  Kraftsport?  Fußball? 
 
 

 

Teilen Sie mit, für welche Sportart Sie sich entscheiden. 
Wie sind Sie zu Ihrer Entscheidung gekommen? Welche Überlegungen 

haben Sie angestellt? 
 

 
 
 
Wir spielen im Sportunterricht oft Fußball. Das finde ich ganz gut. Ich 
möchte aber doch eine andere Sportart kennen lernen. Mit Kraftsport 
kann ich nichts anfangen. 
 

Ich wohne in der Nähe des Müggelsees. Dort gibt es eine Surf-Schule. 
Öfter hatte ich mir im letzten Sommer die Trainingsstunden 
angesehen. Doch ich konnte mir das nicht leisten. Nun will ich sie mit 
dem Abo bezahlen. Ich entscheide mich dafür. 
 

In diesem Jahr können wir auch nicht in den Sommerferien verreisen. 
So kann ich dann wenigstens immer surfen gehen. Justus aus der 
Parallelklasse ist dort im Verein. Ich werde mit ihm mal reden. 
 
 
 
 
 
 
 

Auch andere Formulierungen sind möglich. 
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Fritz geht in die Lernwerkstatt und sieht folgendes Angebotspaket beim Friseur für 30 €.  

So viel möchte er aber nicht ausgeben. Deshalb bittet er um sein persönliches 
„Kundenprogramm“. Das klappt: er kann sich für 15 € fünf Anwendungen aussuchen. 

 
 

Wofür würden Sie sich in welcher Reihenfolge entscheiden? Begründen 
Sie Ihre Wahl in vollständigen Sätzen. 

 

 
 
 
     
     
     
     
     
     
    
    
    
    
    
    
  

 
 

  
     
     
     
     
     
     
     
     
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kopf-
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Make-
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Stylen

Mani-
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Haar-
kur 

Dauer-
welle 

 
Föhnen

 
Färben

 
Waschen 
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Fritz geht in die Lernwerkstatt und sieht folgendes Angebotspaket beim Friseur für 30 €.  

So viel möchte er aber nicht ausgeben. Deshalb bittet er um sein persönliches 
„Kundenprogramm“. Das klappt: er kann sich für 15 € fünf Anwendungen aussuchen. 

 
 

Wofür würden Sie sich in welcher Reihenfolge entscheiden? Schreiben 
Sie in vollständigen Sätzen. 

 

 
 
 
     
     
     
     
     
     
    
    
    
    
    
    
  

 
 

  
     
     
     
     
     
     
     
     
 
 
Mir gefällt, dass Fritz ein persönliches „Kundenprogramm“ aushandeln 
konnte. Das ist guter Service. 
 

Ich würde mich für das Haarewaschen mit Kopfmassage, Fönen und Stylen 
entscheiden. Eine Kopfmassage empfinde ich als angenehm entspannend, 
davor muss natürlich eine Haarwäsche sein. Fönen und Stylen vom Profi 
ist doch immer anders als eigener Einsatz. Man sieht einfach besser aus. 
 

Da ich noch ein Angebot habe, gönne ich mir eine gute Maniküre. Wenn 
schon Entspannung, dann vollständig. Und heißt es nicht auch, dass 
gepflegte Hände wie Visitenkarten sind? 
 
 
 

Auch andere Formulierungen sind möglich. 
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Wägen Sie ab: Ihre Freundin möchte sich für eine Ausbildung 
entscheiden. Wie beraten Sie sie? 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

     

Flugbegleiterin?  Hotelfachfrau?  Reiseverkehrskauffrau? 
 
 

 

Teilen Sie Ihre Ratschläge und Empfehlungen,  
aber auch Ihre Bedenken und Zweifel mit. 

Nutzen Sie für Ihre Argumentation Material aus dem Internet. 
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Wägen Sie ab: Ihre Freundin möchte sich für eine Ausbildung 
entscheiden. Wie beraten Sie sie? 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

     

Flugbegleiterin?  Hotelfachfrau?  Reiseverkehrskauffrau? 
 
 

 

Teilen Sie Ihre Ratschläge und Empfehlungen,  
aber auch Ihre Bedenken und Zweifel mit. 

Nutzen Sie für Ihre Argumentation Material aus dem Internet. 
 

 
 
Da meine Freundin immer gerne Fremdsprachen gelernt hat, könnte 
sie Flugbegleiterin und Hotelfachfrau werden.  
 
Sie hat auch einen mittleren Schulabschluss. Sie fliegt gern und hat 
keine Flugangst. Sie hat aber einen Hund, den sie nicht so oft alleine 
lassen möchte. Flugbegleiterinnen müssen flexibel sein. Also ist das 
kein Beruf für Frauen, die gebunden sind. Auch als Hotelfachfrau hat 
sie unregelmäßige Arbeitszeiten, allerdings arbeitet sie am Wohnort. 
 
Wenn sie Reiseverkehrsfrau wird, muss sie auch Kunden bedienen. Sie 
kann gut zuhören und beraten. Ich würde ihr zu diesem Beruf raten. 
 
Sie sollte aber erst ein Praktikum im Hotel und bei einem Reisebüro 
machen.  
 
 
 

Auch andere Formulierungen sind möglich. 
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Ihr Freund hat Geburtstag.  

 

Welches Geschenk wählen Sie für ihn aus?  
 

 

 

 

   
Hörbuch?  Heft?  DVD? 

 
 

 

Teilen Sie mit, für welches Geschenk Sie sich entscheiden.  
Begründen Sie Ihre Entscheidung. 
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Ihr Freund hat Geburtstag.  

 

Welches Geschenk wählen Sie für ihn aus?  
 

 

 

 

   
Hörbuch?  Heft?  DVD? 

 
 

 

Teilen Sie mit, für welches Geschenk Sie sich entscheiden.  
Begründen Sie Ihre Entscheidung. 

 

 
 
 
Mein Freund und ich zeichnen gerne. Wir denken uns manchmal 
verrückte Szenen aus. Bei einem Comic-Heft kann man die Typen gut 
nachmalen und neue Zeichentechniken sehen.  
 

Ich würde ihm so ein Heft schenken. Die müssen auch nicht so teuer 
sein. Außerdem weiß ich, welche Hefte er hat. 
 

Hörbücher kenne ich überhaupt nicht. Vorlesen finde ich langweilig. 
Ich wüsste nicht, welches ich wählen sollte. 
 

Mangas sind ok. Aber eine DVD, da sieht man ja nicht, wie die 
gemacht sind.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch andere Formulierungen sind möglich. 
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Treffen Sie Entscheidungen über Ihren Lebensweg. 
Wie sehen Sie sich in 10 Jahren? 

 
 
 

Teilen Sie mit,  
wie Sie heute leben, denken und fühlen und was Sie in 10 Jahren 

erreicht haben wollen. 
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Treffen Sie Entscheidungen über Ihren Lebensweg. 
Wie sehen Sie sich in 10 Jahren? 

 
 
 

Teilen Sie mit,  
wie Sie heute leben, denken und fühlen und was Sie in 10 Jahren 

erreicht haben wollen. 
 

 
 
 
 

 

  
 

 
 
 
 
Ich bin 17 Jahre alt und seit drei 
Jahren in Deutschland bei einem 
Onkel.  
 

Meine Mutter lebt in Klagenfurt 
und arbeitet auch dort. Mein Vater 
und meine ältere Schwester sind in 
unserer Heimat geblieben.  
 

Ich fühle mich ganz schön alleine 
in einem fremden Land. Mir fehlt 
meine große Familie in meiner 
Heimat. 
 

Ich habe heute nicht mal einen 
Ausbildungsplatz und das finde ich 
doof. Zur Zeit suche ich einen.  
 

Mein Praktikum gefällt mir gut, 
dort würde ich gern eine 
Ausbildung machen. 
 

  
 
 
In 10 Jahren möchte ich einen 
guten und festen Arbeitsplatz 
haben. Auch möchte noch mit 
meiner Freundin noch zusammen 
sein und glücklich sein. Wir sollten 
genug verdienen, dass wir uns 
Vieles leisten können. 
 

Vielleicht sollten wir in Klagenfurt 
in der Nähe meiner Mutter 
wohnen. 
 

 
 
 
 

Auch andere Formulierungen sind möglich. 
 

 


